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Primar

Verflixt, jetzt hat Mama schon zum 3. Mal gerufen und Lena liegt immer noch in ihrem Bett. 
Es ist aber auch zu gemütlich. Außerdem hatte sie gestern Abend noch ihr neues Buch 
fertig gelesen und da war es doch recht spät geworden. Müde räkelt sie sich und steigt 
gähnend aus dem Bett. Da fällt ihr Blick auf ihren Schreibtisch und sie erschrickt: Ihre 
Schulsachen liegen noch alle verstreut auf dem Tisch und dem Boden. Schnell stopft sie 
alles in den Ranzen, macht Katzenwäsche und zieht sich an. Als sie gerade in die Küche 
läuft, klingelt es an der Tür: Ihre Freundin Thea ist da, um sie abzuholen. Lena stopft sich 
noch einen Toast in den Mund und spült mit etwas Saft nach, dann macht sie sich mit ihrer 
Freundin auf den Weg.

Im Klassenzimmer sprechen schon alle Kinder über den Mathetest, der in der nächsten 
Stunde geschrieben wird. Lena wird es etwas mulmig. Sie hatte ja lernen wollen, doch 
dann hatte sie den halben Nachmittag mit einem neuen Computerspiel verbracht, das ihr 
Bruder erst kürzlich bekommen hatte.

Seufzend sucht sie im Ranzen nach ihrem Mäppchen. Sie kann es einfach nicht finden. Bei 
der Suche bemerkt sie gar nicht, dass die Lehrerin kommt und die Klasse begrüßt. Sie wird 
sich wohl einen Stift ausleihen müssen.

Der Schulvormittag zieht sich schrecklich in die Länge. Nachdem sie den Test überstanden 
hat, erklärt die Lehrerin eine knifflige Matheaufgabe. Lena ist furchtbar müde und hungrig, 
wann ist denn endlich Pause? Und hat sie eigentlich heute morgen ihr Pausenbrot mitge-
nommen?

In der nächsten Stunde haben sie Deutsch und die Schüler sollen in Kleingruppen ihre 
Aufsätze besprechen. Die Lehrerin erklärt ihnen genau, was sie machen sollen, doch Lena 
kann gar nicht zuhören, weil sie draußen eine Amsel entdeckt hat, die gerade ihr Nest 
baut. Immer wieder fliegt der Vogel am Fenster des Klassenzimmers vorbei. Als die Kinder 
schließlich in Gruppen zusammenkommen, weiß sie erst gar nicht, was sie machen soll.
Gut, dass ihre Freundinnen aufgepasst haben und Bescheid wissen. Zusammen macht die 
Arbeit auch gleich viel mehr Spaß.

In der letzten Stunde haben sie Englisch. Die Schüler sollen einen Lückentext ausfüllen. 
Lena kommt einfach nicht voran. Immer wieder wandern ihre Blicke im Klassenzimmer 
umher. Dann beobachtet sie Max, der schon fertig ist und mit seinem Lineal spielt. Als die 
Lehrerin sie zur Weiterarbeit ermahnt, beeilt sich Lena.

Endlich ist der Schultag zu Ende. Schwatzend macht sich Lena mit ihrer Freundin auf den 
Heimweg. Als sich Thea von ihr verabschiedet, meint diese: „Blöd, dass wir heute sooo 
viele Hausaufgaben aufhaben!“ Lena erschrickt. Davon hat sie gar nichts mitbekommen ...

Kein Tag für Lena
Lesen Sie diesen Text als Einstieg in das Thema der Klasse vor.
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